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empowering
wellbeing
outdoors

„Wir haben die Chance, mit Licht den öffentlichen Raum zu  
aktivieren und so einen Ort zu kreieren, an dem der Mensch 
sich wohlfühlt“, fasst ewo-CEO Hannes Wohlgemuth die 
Philo sophie hinter „empowering wellbeing outdoors“ zusam-
men. Dabei wird das Licht von ewo zum Sinnbringer, zum  
Objekt, das der oft rauen Wirklichkeit der Nacht gemeinschafts-
stiftende Poesie gegenüberstellt. Licht löst die Nacht in 
Wohlge fallen auf. Austauschbare Flächen postindustrieller 

urbaner und landschaftlicher Beliebigkeit erfahren durch die 
Verortung im Außen Belebung. Und nachts durch das warme 
Licht des technologischen Lagerfeuers sinnstiftende Atmo-
sphäre. So wird der Wohlfühlcharakter öffentlicher Orte im 
Sinne von „empowering wellbeing outdoors“ signifikant  
erhöht. Der öffentliche Raum wird vom Sinnbild urbaner Ver-
einsamung und Isolation zum gesellschaftlich nutzbaren 
Wohnzimmer transformiert.
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Was genau ist eigentlich Licht? Ist es nur dazu da, um die 
Dunkelheit zu erleuchten? Schiere Funktion ohne philosophi-
sches Hintertreppchen? Oder verbirgt sich hinter der Ge-
staltung von Licht- und Außenräumen mehr, als das bloße 
Auge sehen kann? Bei all der Technikverliebtheit geht es  
im Gespräch mit Hannes Wohlgemuth vor allem um Emotion. 

Um Gefühl. Und um den Menschen. Er steht im Mittelpunkt 
der Mission, innovative Lichttechnik zur Verbesserung des 
Wohlbefindens in Außenräumen einzusetzen. Das mag kom-
pliziert erscheinen, ist aber einfach. Zumindest dann, wenn 
man unter anderem die Kunst zur Kommunikation wesentlicher 
Inhalte an seiner Seite weiß. Ein Gespräch.

Am Anfang war das Feuer. Da sind  
Wissenschaft und Theologie sich einig: 
Licht ist der Ursprung der Evolution,  
der Anfang von Gesellschaft. Was be-
deutet Licht für dich?

Hannes: Licht kann genau die gleiche 
Qualität und Aufgabe wie Feuer haben: 
Leute zusammenbringen und kom-
munikativen Austausch fördern. Licht ist 
ein Medium, das vieles erst möglich 
macht. Zum Beispiel Interaktion, auch 
dann, wenn es gerade dunkel ist. Das  
ist meines Erachtens eine der wesent-
lichen Eigenschaften von Licht. Danach 
stellt sich die Frage, wie man Licht ge-
stalten möchte. Etwa funktional und auf 
die Seherfahrung einzahlend, auf das 
Gefühl von Sicherheit, oder man geht 
einen Schritt weiter, indem man Wohl-
befinden ermöglicht und Atmosphäre 
schafft. Das ist die Richtung, die mich 
und uns bei ewo am meisten interessiert.

Ein weiteres Element, das für die Ent-
stehung von Gesellschaft und Gemein-
schaft mitverantwortlich ist, ist die  
Architektur. Als studierter Architekt bist 
du dir dessen bewusst und vereinst 
mehrere Sichtweisen auf das Licht. 

Hannes: Dass das Licht einen Raum  
aufspannt, ist das Besondere am Lager-

feuer. Einen Raum, der in diesem Sinne 
keine physische Grenze hat. Letztlich 
spielt auch die Wärme des Feuers eine 
Rolle. Das hat etwas Architektonisches 
und genau das kann man heute auch mit 
künstlichem Licht vermitteln – zumin-
dest bis zu einem gewissen Grad. 

Zu Beginn führten deine Eltern „ewo“  
als Abkürzung von Ernst Wohlgemuth,  
deinem Vater, ein. Du hast neben dieser 
Leseart noch eine zweite eingeführt 
und „ewo“ zum Akronym für „empowe-
ring wellbeing outdoors“ gemacht.  
Ist das ein sicht bares Zeichen für die 
Entwicklung weg von der Manufaktur  
in Familienhand hin zum international 
operierenden Unternehmen?

Hannes: Die Grundlage für den Marken-
namen ist noch da. Ich sehe das neue 
Akronym als Ergänzung, als Schärfung 
unseres Profils. Es ging uns darum, im 
weiteren Verlauf der Firmenentwicklung 
immer besser zu verstehen, wofür wir 
als Marke stehen möchten. Man könnte 
sich bei Licht ausschließlich auf tech-
nische Ebenen konzentrieren oder den 
funktionellen Aspekt unterstreichen. 
Aber wir wollen uns als Unternehmen 
klar positionieren und einen Schritt  
weiter gehen, indem wir mitdenken, für 
wen wir uns tagtäglich mit Licht  

licht schafft raum
zum wohlfühlen

Im Gespräch mit ewo-CEO 
Hannes Wohlgemuth
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beschäftigen – und da geht es uns  
um das Wohlfühlen der Menschen im 
öffen tlichen Raum. 

Ist der Claim „empowering wellbeing 
outdoors“ die Übersetzung der techni-
schen Aspekte in ein allgemein ver-
ständliches Gefühl?

Hannes: Genau darum geht es. Wir  
haben uns die Frage gestellt, für wen  
unser Licht da ist: nämlich für jeden. 

Ihr habt im Kontext dieser Mission auch 
international bereits viele spannende 
Stadtbeleuchtungs-Projekte realisieren 
dürfen – ob in Oslo, Kopenhagen, Lyon, 
Melbourne, Miami oder Wien. Von wel-
chen anderen träumst du noch?

Hannes: Gerade in meiner Architektur-
zeit hatte ich immer wieder Begeg-
nungen mit Projekten, die die Augen ge-
öffnet haben, die etwas Neues und 
Bahn brechendes geleistet haben. Teil 
solcher Projekte zu sein, ist eine meiner 
Antriebsfedern. Es ist schön, wenn wir 
mit unseren Produkten aktiv dazu beitra-
gen, eine Idee oder ein Konzept zu  
etwas ganz Besonderem zu machen.

Ein Schlüssel für den bisherigen Erfolg 
eurer Produkte ist ihre Modularität. Auch 
ewo ist in den Bestandteilen seiner  
Firmenidentität sehr modular, oder? 

Hannes: Es gibt viele Dis ziplinen, die 
zusammenspielen müssen, um ein Pro-
dukt realisieren zu können. Aber es  
geht auch um andere Module, um Dinge, 
die nicht greifbar sind. Die Gedanken, 
das Gefühl, die Atmosphäre, die man er-
zeugen möchte – das sind wichtige 
Bestandteile des großen Ganzen, das 
ewo ausmacht. 

Gibt es ein Produkt im ewo-Portfolio, 
das diese Grundgedanken bislang am 
besten abbildet?

Hannes: Unsere Chameleon-Serie bildet 
Modularität nicht nur in der Funktiona-
lität des Produktes ab, sondern auch in 
seiner Gestaltung. Chameleon ist das 
Produkt, das wir in jedem Kontext spielen 
können und das in seinen Grundmo-
dulen so intelligent gedacht ist, dass es 
sich an die jewei lige Si tuation anpas-
sen kann. Es liegt an den Gestaltern, 
dieses Werkzeug gut zu nutzen. Unsere 
Auf gabe als Unter nehmen ist es, eine 
Toolbox zur Ver fügung zu stellen. Eine  
Klaviatur, die Planer oder Gestalter  
bedienen oder spielen. 

In der Architektur stolpert man derzeit 
oftmals über den Begriff der Möglich-
keitsräume. Ist das beim Licht ähnlich?

Hannes: Eines unserer Hauptziele ist es, 
zum „wellbeing“ beizutragen, indem 

sich die Leuchte, zum Beispiel in ihrer 
Lichtwirkung, verändern kann. Indem 
sie, modular mit unterschiedlichen Licht-
verteilungen und -farben bestückt, ein  
dynamischeres Licht abgibt. So schafft 
man mit derselben Leuchte unterschied-
liche Atmosphären – und damit unter-
schiedliche Möglichkeitsräume. Das ist 
ein Thema, das uns antreibt. Ein Thema, 
das heute in der Außenbeleuchtung 
wenig zu finden ist, aber in dem ich eine 
interessante Entwicklung sehe, weil es 
auf das Wohlfühlthema einzahlt. Wenn 
ein Architekt eine Bürolandschaft so 
gestaltet, dass der Raum unterschiedlich 
bespielt werden kann, heute auf eine 
Art, morgen Nacht oder in zwei Jahren 
aber ganz anders genutzt werden kann, 
dann ist das genau das, was wir mit 
Licht auch machen können. Das ist ein 
mächtiges Tool – ein Schalter, den  
man umlegt, um die Raumwirkung kom-
plett zu verändern. Da sind wir fast 
schon beim Blick in die Zukunft. 

Unsere Aufgabe als  
Unternehmen ist es, eine  

Toolbox zur Verfügung  
zu stellen. Eine Klaviatur, die  

Planer oder Gestalter  
bedienen oder spielen.

Ihr seid mit innovativen Projekten bereits 
überall auf der Welt vertreten. Ist „well-
being outdoors“ überall gleich besetzt? 

Hannes: Kulturelle Unterschiede gibt es. 
Und darauf muss man reagieren. Ten-
denziell wird nach meiner Wahrnehmung 
nach zum Beispiel in nordischen Län-
dern mit weniger Licht gearbeitet als im 
Süden. Diese Unterschiede versuchen 
wir über die Mo dularität in den Produkten 
abzufedern, über die Stellschrauben,  
die wir den Planern bieten. 

Wo gibt es Niederlassungen von ewo?

Hannes: Wir haben schon länger Nie-
derlassungen in Österreich und in 
Deutschland für den deutschsprachigen 
Markt. 2021 ist eine Niederlassung  
in Lyon in Frankreich dazugekommen. 
2023 wagen wir den Sprung über den  
Atlantik, um in den USA Fuß zu fassen.

Das Thema Kommunikation und Dialog 
zieht sich durch alles, was bisher gesagt 
wurde – vom Lagerfeuer über die Kom-

munikation der modularen Elemente, die 
ein funktio nierendes Ganzes ergeben 
müssen, bis hin zur Kundenkommunika-
tion. Und das Zusammenspiel der ver-
schiedenen Disziplinen ist bei euch im 
Hintergrund ohnehin immer zu spüren. 
Sind Kommunikation und Dialog das, was 
ewo im Kern zusammenhält?

Hannes: Aus der Kommunikation und 
aus dem Dialog heraus entstehen Dinge, 
die uns als Unternehmen weiterbrin-
gen. Das ist eine unserer wichtigsten 
Aufgaben: das Miteinander der unter-
schiedlichen Disziplinen, den Dialog zu 
fördern und fast schon zu provozieren. 
Da ist ein großer Wandel spürbar – bei-
spielsweise in der Entwicklung von 
Chameleon. Hier saßen bei der Produkt-
entwicklung viele Menschen aus unter-
schiedlichen Disziplinen am Tisch, die 
an verschiedenen Standorten arbeiten 
– von London über München, Graz,  
Verona und Kurtatsch. Am Anfang glich 
dies einem Orchester, bei dem jeder 
eine andere Melodie spielte. Mit der Zeit 
sind wir zusammengewachsen und  
haben einen Gleichklang gefunden, weil 
wir alle wussten, wir sind in der richti-
gen Richtung unterwegs. Das ist nur ein 
Beispiel der Produktentwicklung. Ähn-
lich ist es im Dialog mit dem Kunden, wo 
sich im Verlauf immer stärker eine Syn-
chronität herauskristallisiert. Es bringt 
nichts, brillante Ideen für sich alleine 
stehen zu lassen. Man muss sie in Ein-
klang brin gen mit anderen Mo dulen 
bzw. Ideen, die dann zusammen das 
große Ganze ergeben. 

Das ist auch das, was ihr seit ein paar 
Jahren in den ewoTALKS-Formaten und 
im ewoLAB erprobt: Interdisziplinarität?

Hannes: Was beide Formate, ewoLAB 
und ewoTALKS eint, sind Offenheit und 
Neugierde – zwei Werte, die uns beglei-
ten. Dabei geht es darum, sich in unter-
schiedliche Positionen hineinzudenken, 
unterschiedliche Perspektiven einzuneh-
men, und zwar im Dialog mit Menschen, 
die nicht unserem täglichen Umfeld ent-
stammen. Wir wollen ver stehen, wie 
etwa ein Künstler Licht erlebt. Vielleicht 
können wir einen Teil davon in unser  
Verständnis von Licht einfließen lassen. 

Ein Teil dieses Dialogs findet sich auch 
in diesem Projektkatalog in Form  
der Fotostrecken wieder, mit denen ihr 
Künstlern ein Forum bietet. 

Hannes: Für mich ist die wichtigste 
Funk tion der Kunst, dass sie den Be-
trachter emoti onal berührt und anregt. 1312



Das ist etwas, das wir – ohne den An-
spruch, Künstler zu sein – mit unseren 
Produkten im Außenraum erreichen und 
möglich machen wollen. Mit diesem  
Projektkatalog möchten wir das Emotio-
nale und Atmosphärische, das Licht in-
nehat, noch mehr zeigen. Ebendas lernen 
wir als Unternehmen in der Auseinan-
dersetzung beispielsweise mit Künstlern. 

Wir wollen ver stehen, wie  
etwa ein Künstler Licht erlebt.  
Vielleicht können wir einen Teil  

davon in unser Verständnis  
von Licht einfließen lassen. 

Neben dem Dialog war auch die Digita-
lisierung – und damit eure Marke connexx 
– ganz entscheidend dafür, das umset-
zen zu können, was für das „empowering 
wellbeing outdoors“ essenziell ist. Ins-
gesamt ist die Digitalisierung seit Corona 
und der Energie krise ein immer bedeu-
tenderes Thema geworden.

Hannes: Für unsere Kunden wurde es 
relevanter, zu überlegen, wo Energie 

eingespart werden kann und wie Ausga-
ben und Emissionen reduziert werden 
können. Mit smarter Beleuchtung kann 
neben der Klimabilanz auch das Wohl-
befinden der Menschen verbessert wer-
den, weil die Digitalisierung uns so  
unglaublich viele Möglichkeiten zur dy-
namischen Gestaltung eines Außen-
raumes gibt.

Trotz aller Technik und Innovation sind 
wir damit wieder am Anfang unseres  
Gesprächs: Es geht um den Menschen.

Hannes: Wir starten beim Lagerfeuer, 
wo der Mensch auch die Wärme spürt, 
die das Licht ausstrahlt. Und das ist  
es, was wir mit allen uns zur Verfügung 
stehenden technologischen Mitteln  
als Gefühl und als Emotion wieder er-
schaffen wollen – damit der Mensch 
sich im Außenraum wohlfühlt. Hier hat 
vor allem der öffentliche Raum eine  
besondere Bedeutung. Der öffentliche 
Raum ist demokratisch. Er ist für alle  
da: als Austauschraum, als Möglichkeits-
raum; ein Raum, in dem sich durch  
Begegnung neue Möglichkeiten er ge-
ben. Am Ende geht es darum: Im Mit-
telpunkt steht der Mensch.

Das Interview führte Christopher  
Büchele.
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Wo Licht ist, da ist auch ewo. In über 25 Jahren haben  
Flora Emma Kröss und Ernst Wohlgemuth eine einst kleine 
Metallmanufaktur mit ihren Kindern zu internationaler Be-
deutung geführt. Hannes begleitet ewo seit über einem Jahr-
zehnt aktiv und per sonifiziert den Brückenschlag zwischen 
Licht und Raum, der ewo heute auszeichnet. In ihm spiegelt 
sich das konzeptio nelle Denken, das Faible für die Gestal-
tung öffentlicher Räume wider, die Vision, die Zukunft nicht 
nur in smarten Wohn häusern zu denken, sondern auch als  
digital vernetzten Begegnungsraum von morgen. Hier treffen 

sich der Anspruch an höchste Lichtqualität und die Mission, 
das Wohlgefühl des Menschen im öffentlichen Raum zu  
verbessern. Das Licht zu meistern, es in die richtige Form 
(Shape of Light) und ins richtige Gehäuse (Body of Light) zu 
bringen und schließlich auf intelligente Weise zu steuern  
(Intelligence of Light), das gehört zu den Grund prinzipien im 
Beleuch tungskosmos von ewo. Bei ewo baut man all diese 
Kompetenzen inhouse auf. Wie das Licht selbst ist dieser 
Kosmos immer in Bewegung. Und gleichzeitig genau da, wo 
Menschen zueinanderfinden.

das ewo-
prinzip
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Drei Grundprinzipien, ein Ziel: ewo setzt bei der Gestalt der Leuchte, der Form  
des Lichts und seinen smarten Fähigkeiten auf Modularität und findet unter  
Ein haltung höchster Qualitätsstandards für jeden Kunden und jeden Außenraum 
die passendste Lösung.

↘ GO, AP07, 3.000 K | CN600, AH02 (Lichteinheit vorne), AS09 (Lichteinheiten  
links, rechts und hinten), 3.000 K | FN1000–B, AS07 (Lichteinheit hinten), AP07 
(Lichteinheit vorne), 3.000 K | EL1250, ewoLightTile, TP08, 3.000 K 1918

lightmastering 



Multiple Effekte in einem einzigen Leuchtenkopf ➀ Vorprogrammierte, leicht anpass-
bare Dimm-Situationen für einen reduzierten Energieverbrauch ➁ Dynamischer 
Wechsel von Lichtverteilungen in einer Leuchte, um unterschiedliche Akzente zu 
setzen ➂ Jahreszeitenabhängiger Wechsel von Warm- auf Kaltweiß, um den  
Bedürfnissen der Bewohner und Passanten zu entsprechen ➃ Dynamischer Farb-
wechsel in einer Leuchte mittels vorprogrammierter Szenarien, um verschiedene 
Stimmungen zu erzeugen

1.

2.

3.

4.
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Über 20 Platz-, Straßen- und Spotoptiken ermöglichen außergewöhnliche  
Modularität bis hin zu der Kombination mehrerer Linsen in einer Leuchte. Immer 
mit dem Ziel der genausten Licht führung und homogener Ausleuchtung. ↘ Video

Bei der T–Serie, genannt ewoLightTile, sind die einzelnen LED-Punkte am Emitter 
nicht sichtbar. Resultat ist ein homogener und flächiger Lichtaustritt mit äußerst 
angenehmem visuellen Komfort bei zielgerichteter Verteilung. ↘ Video

A–Serie T–Serie

2322

https://youtu.be/E3v3DTzP42s
https://youtu.be/7IL0qC4-gtw




Unübertroffene Modularität – dieselbe Linse kann in unterschiedlichen Produkten, 
von der Mastleuchte bis zum linearen System, eingesetzt werden.

↘ IR1, AP07, 2.700 K | Rechts: IDstandard 4 LEDs, AP07, 2.700 K
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In einem Leuchtenkörper ist jede Linse konfigurierbar und nach Wunsch mit ande-
ren Linsen kombinierbar – das Ergebnis: 1.799.866.966 Linsenkombinationen.↘ IR3, AS06, 2.700 K | IR1, AH02, 2.700 K 2928



Breite Kompatibilität und einfaches Clip-on-Prinzip: Die ewoLightLayers markieren 
einen neuen Standard in Beleuchtungsgenauigkeit, Ästhetik und Reduktion von 
Lichtverschmutzung. Die rückseitige Abschirmung (RBL) reduziert rückwertiges Licht 
um bis zu 65 % und verringert Beleuchtungsstärken auf der Rückseite von Instal-
lationen um bis das Zehnfache. Die beiden Entblender (AGR) reduzieren die Licht-
emission bei hohen Abstrahlwinkeln unterhalb der Lichtquelle und erhöhen dank  
Reduktion von Blendwirkung den visuellen Komfort. ↘ Video ↘ Konfigurator

↘ Standard-Cover ↘ AGR60

↘ RBL ↘ AGR70

31

ewoLightLayers

https://youtu.be/LqKYoH5MLZU
https://configurator.ewo.com/login


Höchster visueller Komfort mit der neuen bahnbrechenden Flächenoptik  
ewoLightTile. Insbesondere dort, wo sich Menschen nahe an der Lichtquelle  
auf halten, sorgt die Lichtleiteroptik mit ihrer großen und homogen leucht enden  
Fläche dafür, dass das Licht gezielt verteilt wird und einzelne LED-Punkte  
ver borgen bleiben.

↘ TP08

↘ TS11

32

ewoLightTile



Sonnenlicht ist nie statisch. Wieso sollte es künstliches Licht sein? Tunable White 
mit individuellen, vorab programmierbaren Szenen von 2.200 K bis 6.500 K ist einer 
der Wettbewerbsvorteile von ewoLightTile, das sich mit subtiler Temposetzung für 
beruhigende Wechsel der Lichtfarben oder aber mit flotten Übergängen für spezielle 
Anlässe umsetzen lässt. ↘ Video

↘ EL ewoIndividual, 35 Lichteinheiten, TP08, Tunable White ewoLightTile
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https://youtu.be/ngnZAtT6-hs


EGM–Serie – für die Produktfamilie Chameleon wurde eine einzigartige,  
zwei stufige Licht leiteroptik für homogene Farbmischung innerhalb der Linse  
entwickelt. Lichteffekte können so individuell auf die farbliche Umgebung  
abgestimmt werden. ↘ Video36

color 
mixing 

https://youtu.be/howDtOD3IGY


Gegenüber der immateriellen Natur des Lichts ist der Lichtkörper, der es beher-
bergt und bündelt, eine höchst greifbare Angelegenheit. Insbesondere in Sachen  
Design und Beschaffenheit des Gehäuses kommen ganz unterschiedliche  
Aspekte von Materialität, Textur und Farbe zum Ausdruck. Dank einer Firmenge-
schichte, die in der Metallverarbeitung begonnen hat, und der daraus resultie-
renden hohen handwerklichen Expertise ist ewo in der Lage, auch individuellste 
Gestaltungswünsche Wirklichkeit werden zu lassen.

↘ FA770, COR-TEN, TS11, 4.000 K | Links: Chameleon C210 und C260, Pole Top, Shadow Sail, RAL 9016, RAL 5005

39
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Fortschritt durch Wandelbarkeit: Chameleon. Als erste Produktfamilie ihrer Art  
ermöglicht sie dank ihres modularen Ansatzes nicht nur qualitativ hochwertige  
Beleuchtungslösungen. Mit verschiedenen Möglichkeiten zur Instandhaltung  
oder Nachrüstung besticht sie auch durch besonders nachhaltiges Produktdesign. 
Inspiriert von der Natur sind es die hochgradig adaptiven Fähigkeiten von  
Chameleon, die das innovative Design ausmachen und auf unnachahmliche Weise 
Vielseitigkeit und Schlichtheit miteinander verbinden. ↘ Chameleon

Optisches Zubehör zur Formung des Lichts und transformatives Zubehör zur  
ästhetischen Ausgestaltung des Lichtkörpers tragen dazu bei, dass sich die Leuchte 
dem jeweiligen architektonischen Konzept anpassen kann. Unter den über zehn 
unterschiedlichen Lichtverteilungen, die mit Chameleon kompatibel sind, gibt es 
zwei neue optische Entwicklungen: erstens eine zweistufige Lichtleiteroptik, die  
für eine perfekte Farbmischung innerhalb der Linse sorgt, und zweitens eine Spot-
linse mit einem bemerkenswerten Abstrahlwinkel von 4°. ↘ Video

↘ C210 Slice, EG06↘ C125 Slice, EG06 ↘ C210 Slice, EG06, Half Snoot↘ C125 Slice, EG06, Half Snoot, Circular Louvre

↘ C260 Slice, EG06↘ C165 Slice, AG04, Honeycomb Louvre ↘ C260 Slice, EG06, Half Snoot↘ C165 Slice, AS08, Half Snoot

4140

https://chameleon.ewo.com/de
https://youtu.be/J5LlNhICzOE


Passend zum Gesamtkonzept der Architektur können neben zahllosen Farbtönen  
der RAL-Palette Pulverbeschichtungen und sogar feuerverzinkte Oberflächen-
beschaffenheiten für eine besonders lange Lebensdauer gewählt werden. ↘ Video↘ GO feuerverzinkt | GO Aluminium-pulverbeschichtet 4342

https://youtu.be/PxSdeTGJXBY


ewoExtremeCorrosionProtection ist ein intern entwickeltes Korrosionsschutzver-
fahren, das sich für Projekte in extremen Wetterlagen oder beispielsweise in Küsten-
regionen eignet. Das Verfahren besteht aus vier Schritten: ➀ Korrosionsbeständige 
Legierung aus Materialien mit nied rigerem Kupfergehalt ➁ Vorbehandlung als  
Beschichtung für einwandfreie Haftung ➂ ewoProtectiveLayer, eine unternehmens-
eigen entwickelte Beschichtung für höchste Korrosions beständigkeit ➃ Pulver-
beschichtung nach Wahl ↘ ewoECP44

ewoECP

https://www.ewo.com/de/produkte/ewoecp


Wenn es um Atmosphäre geht, ist die Produktfamilie if round, designt von  
Moritz Kessler, die ideale Lösung für gerichtetes Licht auf Gehwegen, in Gärten 
und auf Plätzen in architektonischer Umgebung. Subtil passt sich if round  
mit der eleganten Form an jede Umgebung an. Mit der gleichmäßigen Aus-
leuchtung erfüllt if round zudem die höchsten Anforderungen der Bauherren,  
Architekten und Planer. ↘ Video

↘ if round–WD, AP06, 2.200 K ↘ if round–WB, AP07, 2.200 K

↘ if round–WU, AH02, 2.200 K ↘ if round–CL, AH02, 2.700 K

47↘ if round

product 
families

https://www.ewo.com/de/produkte/pollerleuchten/if-round-bd
https://youtu.be/B-RgFjwHSlQ


ID kann als Handlaufleuchte, Wall-Washer oder für vertikale oder horizontale Spot-
beleuchtungen eingesetzt werden. Handläufe treten in Bereichen auf, in denen  
öffentliche Sicherheit wichtig ist, etwa bei Treppen oder vor unebenem Gelände. 
ID-Einbauleuchten für Handläufe leuchten besonders homogen aus und stellen  
dadurch einen zusätzlichen Schutz dar. ID-Linearmodule sind mit ein bis vier LEDs 
und hochpräzisen Linsen der A–Serie bestückbar. 

Die IR-Familie, designt vom Schweizer Industriedesigner Jörg Boner, ist bereits an 
sich Intelligence-ready. Denn ihr Gehäuse ermöglicht per se die Integration von 
Knoten und Sensoren, sodass diese von außen nicht sichtbar sind – für die nahtlose 
Eingliederung in Smart-City-Systeme mit einem hohen Maß an Steuerungsflex-
ibilität für die einzelnen Beleuchtungseinheiten. Bis zu drei Lichteinheiten innerhalb 
eines Leuchtenkörpers können individuell angesteuert werden. ↘ Video

↘ IR3–W, TP08, ewoLightTile, 3.500 K 

↘ IR3 zweifach, AS08, 3.000 K ↘ ID1, ID2, ID4 ↘ IR2, AS06, 3.000 K 

4948

https://youtu.be/3NsyEyNqR-g


Die FA-Produktfamilie ist so vielseitig wie die Anforderungen des Planers. Ob als 
Mast-, Poller- oder Wandleuchte, sie trägt stets dazu bei, in sämtlichen städtischen  
Räumen eine konsistente Designsprache zu schaffen. Hochpräzise Linsenoptiken 
der A–Serie, ideal für Straßen-, Flächen-, Gehwegbeleuchtung und Straßenüber-
gänge, können ebenso eingesetzt werden wie die Lichtleiteroptik ewoLightTile, die 
für maximalen visuellen Komfort mit verborgenen LEDs sorgt – das macht sie  
ideal für vertikale optische Elemente der FA-Mastleuchte.

↘ FA770, AP07, 2.700 K ↘ FA100–W, TP08, ewoLightTile, 4.000 K

↘ FA1070, AS08, 2.700 K↘ FA170, AS09, 2.200 K

5150



Ein Wunschkonzert – mit ewoIndividual konzipieren wir Systeme, die technisch  
und gestalterisch einzigartige Formen annehmen. ➀ Lichtlenkung: Entwicklung ganz 
neuer Linsenformen oder Optiken für komplexe Projekte ➁ Form: ausgeprägtes 
Know-how in Handwerkskunst und Metall ver arbeitung als Grundlage für die Gestal-
tung jeder beliebigen Produktform ➂ Kommuni kation: Sensoren und software-
basierte Steuerung als Vermittler zur Umgebung 53

ewoIndividual



STATION DE SKI LES MENUIRES
Les Menuires, Frankreich, 2017

LEA – Les Éclairagistes Associés 
ewoIndividual

LE MANS
Le Mans, Frankreich, 2020

Atelier Coup d’Eclat 
ewoIndividual 5554



STADT KASSEL
Kassel, Deutschland, 2018

Städtische Werke Kassel
ewoIndividual

MPREIS
Tannheim, Österreich, 2019 ewoIndividual5756



LYON PART-DIEU – PLACE DE FRANCFORT
Lyon, Frankreich, 2019

l’AUC, Agence ON
ewoIndividual ↘ Video

INNBRÜCKE, INNSBRUCK
Innsbruck, Österreich, 2022 

Manfred Draxl, Rainer Köberl 
ewoIndividual5958

https://youtu.be/5G6lzO6dsZk


Licht denkt nicht, aber es reagiert. Licht kann mit der Intelligenz versehen werden, 
sich sekundenschnell zu verändern. Im Rahmen der sogenannten Intelligence  
of Light kümmert sich ewo um die Software, welche die Leuchten an das Internet 
of Things anbindet: Mit der Marke connexx bündelt ewo sämtliche Aspekte des 
smarten Lichtmanagements im eigenen Haus und bietet so die in Licht gefasste 
Kompetenz für zukünftige Innovationen an. 

Links: nodexx integral für höchste ästhetische Ansprüche, da das smarte Modul von 
außen nicht sichtbar ist. Rechts: nodexx external (oben), nodexx integral (unten)61

mastering 

the intelligence 

of light 



Smarte Komponenten in Produktdesign integriert – ewo denkt die Intelligence  
of Light schon bei der Produktentwicklung mit. So kann ein exzellent abgestimmtes 
und smartes System geboten werden, dessen intelligente Komponenten mit  
dem Produktdesign verschmelzen. Auch gänzlich individuelle Anpassungen bis hin 
zu kompletten Sonderlösungen in der Steuerung werden so möglich.

↘ Chameleon C165 Integral, wireless antenna

62



Um Energieeinsparungen vorzunehmen, ist mit Smart Lighting keine Neuinstallation 
notwendig, sondern ein einziger Mausklick, um bestimmte Leuchtengruppen zu  
festgelegten Zeiten zu dimmen. Jegliche Normen bleiben erfüllt, die Sicherheit ge-
währleistet. Über eine Cloud-Lösung können vernetzte Leuchten angesteuert werden. 
Unterschiedliche Beleuchtungsszenarien können für verschiedene Bereiche einer 
Stadt definiert werden: Ob Wohngebiete, Straßen oder etwa Fußgänger übergänge, 
die Leuchten können in einer Gruppe gebündelt und individuell gesteuert werden.

➀ Leuchten-Level: Eine einzelne Leuchte reagiert (zum Beispiel über Sensoren)  
auf Signale. ➁ Gruppen-Level: Die unterschiedlichen Leuchten kommunizieren  
miteinander – zum Beispiel kann der Sensor einer Leuchte eine Reaktion einer 
anderen hervorrufen. ➂ Cloud-Level: Einzelne Leuchten oder Gruppierungen sind 
nicht nur lokal einstellbar, sondern auch über eine Software steuerbar. ↘ Video

3.

2.

1.

6564

https://youtu.be/QO2bX20p_W8


das ewo-
portfolio

66

Licht ist Quelle und Medium zugleich. Und in diesen Funktio-
nen beeinflusst es unser Leben – indem es unsere Umge-
bung sichtbar macht und die Atmosphäre spürbar verbes sert. 
Das Künstlerduo beierle.goerlich hat die Transforma tion des 
öffentlichen Raums beispielhaft inszeniert. Sie schreiben den 
ewo-Leuchten eine aktive Bedeutung als Medium der Trans-
formation zu: Licht verwandelt die Welt, durch die wir uns be-
wegen, schärft unseren Blick für Details, für kleine und grö ßere 
Wunder. Der öffentliche Raum wird zur urba nen Lounge und 
dessen Wohlfühlcharakter signifikant erhöht. Dafür haben die 
Entwickler von ewo – gemeinsam mit Industriedesignern wie 

GECKELER MICHELS, Jörg Boner oder Moritz Kessler – an  
unterschiedlichen Produkten geforscht, an beispielsweise Pro-
jektoren, Hochleistungsstrahlern, Mastleuchten, oder linearen 
Systemen. Gekennzeichnet durch minimalistisches Design, 
Modularität und Nachhaltigkeit eröffnen die Leuchten Gestal-
tungsräume zwischen Kunst, Architektur und Innovation.  
Wandel wird vorausschauend mitgedacht: Mit den Produkten 
der Chameleon-Familie orientierte man sich zuletzt an der  
Natur, um eine Leuchte zu entwickeln, die sich wie das gleich-
namige Tier in hohem Maße an die Umgebung anpassen kann. 
Mit dem Ziel, für jedes Projekt das ideale Produkt zu liefern. ↘ IR (Design: Jörg Boner) | if round (Design: Moritz Kessler) | UP–Serie (Design: Norway Says) 67

https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/ir
https://www.ewo.com/de/produkte/pollerleuchten/if-round-bd
https://www.ewo.com/de/produkte/stadtmobiliar


↘ Chameleon (Design: GECKELER MICHELS)6968

https://chameleon.ewo.com/de


Strahler C125 Slice C125 Integral C165 Slice C165 Integral

C210 Slice C210 Integral C260 Slice C260 Integral

IR IR–W CO500 CO600

CO–W DA400 DA520 DA–W

GO GO–W CN500 CN600

FO600 FA770 FA100–WD FA100–WU

F–System XS–W F–System S–W FO420 FO420–W FN1000 FN1300 if–W if round–WD

Wand- | Decken-
einbauleuchten EL–W IN–W IN–CL

Mast- | Wand- |  
Deckenleuchten F–System XS F–System S F–System M F–System M–W

7170



Lichtstelen EL710 EL1250 ZA190

Bodeneinbauleuchten R50 R90 R130 R160

R200 IN–Boden

Stadtmobiliar LB21 LB22 LB23 BD21

WR22 SB21

BD22 BD23 BR21 WR21

Fluter R–System R1 R–System gen3 R–System gen3 MAX 

Pollerleuchten FA170 if if round EL380

Lineare Systeme IDstandard IN

if round–WU if round–WB FA100–C if round–C

↘ Konfigurator

Suchen Sie nach dem idealen Produkt  
für Ihr Projekt? Probieren Sie unseren  
Konfigurator aus.

7372

https://configurator.ewo.com/


↘ ID 7574

https://www.ewo.com/de/produkte/lineare-systeme/id


↘ IR (Design: Jörg Boner) | if round (Design: Moritz Kessler) | UP–Serie (Design: Norway Says) 7776

https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/ir
https://www.ewo.com/de/produkte/pollerleuchten/if-round-bd
https://www.ewo.com/de/produkte/stadtmobiliar


Die Transformation des öffentlichen Raums durch umsichtige 
Planung und intelligente Lichtsysteme hat rund um die Welt 
Einzigartiges entstehen lassen. Body of Light, Shape of Light 
und Intelligence of Light: Zusammen mit der schier grenzen-
losen Individualisierbarkeit der ewo-Leuchtsysteme bilden 
diese Grundprinzipien die Grundlage für etliche herausragende 
Projekte, deren jeweilige Stärken oft erst im Detail erkennbar 
werden. Ob möglichst effiziente Lichtverteilung, ästhetische 

Gewichtung oder komplexe Inszenierung des öffentlichen 
Raums und seiner Architektur durch Licht – zur Umsetzung 
ihrer Ideen greifen Lichtplaner und Architekten rund um  
die Welt auf das inno vative Portfolio und die Expertise von 
ewo zurück. Festgehalten in Bildern wird aus dem Trip um 
den Globus eine Reise in Lichtgeschwindigkeit. Mit Schlag-
lichtern auf jene Wegmarken gerichtet, die den Weg zu  
internationaler Bedeutung und Strahlkraft ebneten.

light the  
world

79

78



STADT WIEN – KAISERBADSCHLEUSE
Wien, Österreich, 2021

Magistratsabteilung 33 „Wien leuchtet“
ewoIndividualPublic Space

Der öffentliche Raum als Wohnzimmer: Sonderlösungen 
für LED-Umrüstung mit über 50 % Energieersparnis 8180



STADT WIEN – ROTENTURMSTRASSE
Wien, Österreich, 2021

Magistratsabteilung 33 „Wien leuchtet“
ewoIndividualPublic Space

Vintage-Leuchten in Maiglöckchen-Form für  
das historische Stadtzentrum in Aluminium nach 
Tiefziehverfahren 8382



RITZ-CARLTON RESORT
Fari Islands, Malediven, 2021 

The Flaming Beacon Lighting Designers,  
Kerry Hill Architects | if roundArchitecture and the Arts 

ewoECP-Korrosionsschutzverfahren für längste  
Lebensdauer – auch inmitten des Indischen Ozeans 8584

https://www.ewo.com/de/produkte/pollerleuchten/if-round-bd


Architecture and the Arts 

Eigens für die Hotelanlage entwickelte Pollerleuchte  
if round zur Spiegelung der architektonischen Elemente 
und kreisrunden Grundrisse 

RITZ-CARLTON RESORT
Fari Islands, Malediven, 2021 

The Flaming Beacon Lighting Designers,  
Kerry Hill Architects | if round8786

https://www.ewo.com/de/produkte/pollerleuchten/if-round-bd


LYON PART-DIEU – PLACE DE FRANCFORT
Lyon, Frankreich, 2019

l’AUC, Agence ON
ewoIndividualPublic Space

Multifunktionale, maßgeschneiderte Leuchten mit  
Accessoires wie Spiegel, Bretter, Haken, uvm. ↘ Video 8988

https://youtu.be/5G6lzO6dsZk


Architecture and the Arts 

Beleuchtungskonzept mit 120 Strahlern für 400 m² zur 
Akzentuierung der Schwerelosigkeit der Architektur, die  
auf jahrelanger bionischer Forschung basiert

BUGA-FASERPAVILLON
Heilbronn, Deutschland, 2019

Belzner Holmes Light-Design, ICD/ITKE Universität 
Stuttgart | ewoIndividual-Strahler 9190



PARCO PIAZZALE DEGLI ALPINI
Bergamo, Italien, 2019

&GO S.r.l. Lighting Solutions 
CNPublic Space

Neubelebung eines Stadtparks durch effizientere  
Beleuchtung mittels Kombinationen verschiedener 
Lichtverteilungen 9392

https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/cn


BILL BROWN RESERVE SPORTS PARK
Queensland, Australien, 2020

 
R–System R3 (Sportfelder), 
F–System XS (Parkplatz)Sports

Beleuchtung von Netzballplätzen mit maximalem 
Blendschutz und gleichmäßiger Ausleuchtung 9594

https://www.ewo.com/de/produkte/fluter
https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/f-system-xs


GLEN INNES TO TAMAKI DRIVE SHARED PATH
Auckland, Neuseeland, 2022

LDP Limited
IDPublic Space

2,5 km langer Verbindungsweg zweier Städte für  
Radfahrer und Fußgänger 9796

https://www.ewo.com/de/produkte/lineare-systeme/id


KLENZEPARK
Ingolstadt, Deutschland, 2022

HL Lichttechnik
EL mit ewoLightTilePublic Space

Blendfreie Flächenoptik für Fassadenmauer mit 2.300 K 
für homogene Lichtwirkung auf Produkt-Vorderseite, 
2.700 K für Gehweg auf Rückseite 9998

https://www.ewo.com/de/produkte/lichtstelen/el


STATION DE SKI LES MENUIRES
Les Menuires, Frankreich, 2017

LEA – Les Éclairagistes Associés
ewoIndividualPublic Space

Eine farbige und dynamische Lichtinszenierung zur  
Unterstreichung der Lebendigkeit des Platzes 101100



PARC DES EXPOSITIONS
Paris, Frankreich, 2020

Jean Nouvel – Agence Seulsoleil 
ewoIndividualArchitecture and the Arts

Ein künstlerischer Vorhang zum Empfang der  
Besucher und subtiles Funktionslicht mit präziser und 
sicherer Ausleuchtung 103102



INNBRÜCKE, INNSBRUCK
Innsbruck, Österreich, 2022 

Manfred Draxl, Rainer Köberl 
ewoIndividualPublic Space

Einzigartige Leuchten in Design und Lichteffekt:  
eine künstlerische Übertragung der Leuchtenform in  
die Lichtverteilung 105104



LINZER DONAUBRÜCKE 
Linz, Österreich, 2021 

Agence ON
ewoIndividual, ID, FAPublic Space

Niedrige Beleuchtungsstärke und Bewegungserkennung 
für die Gehwege für funktionales und nachhaltiges Licht 107106



REICHSBRÜCKE
Wien, Österreich, 2021

Magistratsabteilung 33 „Wien leuchtet“
ewoIndividualRoads and Traffic

Ein unverwechselbares Merkmal dank Kugelleuchten 
mit 850 mm Durchmesser 109108



STADT KASSEL
Kassel, Deutschland, 2018

Städtische Werke Kassel
ewoIndividualPublic Space

Ästhetik und Funktion: ein Außenring in RGBW (pro-
grammierbar), ein innerer Kreis für funktionelles Licht 111110



GEMEINDE VILLANDERS/VILLANDRO
Villanders, Italien, 2019 – 2020

Studio Troi & Schenk
F–System XS, smarte Module nodexx externalPublic Space

Smarte Lichtsteuerung für Energieeffizienz mit schnel-
len Reaktionszeiten auf wandelnde Gegebenheiten 113112

https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/f-system


HELSINKI AIRPORT TERMINAL 2
Helsiniki, Finnland, 2022 

Ramboll Finland, ALA architects
FA ewoIndividual mit ewoLightTilePublic Space

FA-Sonderlösungen mit einerseits Beleuchtung  
nach oben mit asymmetrischer Lichtverteilung und  
andererseits nach unten mit ewoLightTile 115114

https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/fa


OLYMPIC WAY
Wembley, Vereinigtes Königreich, 2021 

Speirs Major
P–Strahler Public Space

Eine dramatische, sicherheitskonforme Beleuchtung  
für die Besucher des Stadions und die Stadtbewohner 117116



EDUCATION-CITY-HALTESTELLEN
Doha, Katar, 2017

Grimshaw Architects, ARUP
ewoIndividualRoads and Traffic

Sonderlösungen für 17 Haltestellen des 14 km²  
umfassenden People Mover Systems des autofreien 
Education City Campus 119118



MARKUSPLATZ
Venedig, Italien, 2014 

Studio Associato GMS
F–System MPublic Space

Gleichmäßige Beleuchtung durch Multilayering: kaum 
wahrnehmbare Wandleuchten im sensiblen Kontext 
des Weltkulturerbes 121120

https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/f-system


ROMBRÜCKE
Bozen, Italien, 2010 (Upgrade 2021)

BF Progetti Engineering Srl.
FN1200Roads and Traffic

Schnelle und effiziente Modernisierung dank eines  
modularen Systems, das einen Kompletttausch umgeht
↘ Video 123122

https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/fn
https://youtu.be/BZswIvbadyw


STADTZENTRUM GLURNS
Glurns, Italien, 2015

Stadtgemeinde Glurns
FA770–W, FA770, FA170–WPublic Space

FA-Familie für neue ästhetische Klarheit in der 
spätmittelalter lichen Altstadt 125124

https://www.ewo.com/de/produkte/wandleuchten/fa
https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/fa
https://www.ewo.com/de/produkte/wandleuchten/fa


LA SEINE MUSICALE
Boulogne-Billancourt, Frankreich, 2017

8'18" Paris
ELArchitecture and the Arts

Bei Tageslicht unsichtbare Gehäuse der Strahler, die 
nachts ihre körperlose Magie entfalten 127126

https://www.ewo.com/de/produkte/lichtstelen/el


GRADONNA MOUNTAIN RESORT
Kals, Österreich, 2011 – 2013

Lichtraum²
ewoIndividualArchitecture and the Arts

Strahlprofile mit einheitlicher Patina, erzielt in einem 
mehrstufigen Prozess, und spezielle Lichtfarbe dank 
Überzug der Linsen mit bernsteinfarbenem Lack 129128



MAC FORUM, MUNICH AIRPORT
München, Deutschland, 2017

Helmut Jahn
ewoIndividualArchitecture and the Arts

Flexible Lichtverteilung durch dynamisches Steuer-
system, das die Aktivierung einer Reihe von program-
mierten Szenen nach Bedarf ermöglicht 131130



STADTZENTRUM BRUNECK
Bruneck, Italien, 2018

Lichtraum²
CN-ewoIndividualPublic Space

Ein Leuchtenkörper, zwei Lichtquellen – für Fassaden- 
und Platzbeleuchtung 133132



ARSENALI REPUBBLICANI
Pisa, Italien, 2015

Fabio Daole, Mario Pasqualetti
ELArchitecture and the Arts

Innenraum- und Gebäudebeleuchtung zur Betonung 
des historischen Charakters 135134

https://www.ewo.com/de/produkte/lichtstelen/el


ST MARTIN TOWER
Frankfurt, Deutschland, 2015

Kubus Freiraumplanung GBR
ELArchitecture and the Arts

Zweiseitig leuchtende Stelen mit Kameras, Gegen-
sprechanlage und Ampelsystem 137136

https://www.ewo.com/de/produkte/lichtstelen/el


TERRASSE BOIELDIEU
La Défense, Frankreich, 2019

LEA – Les Éclairagistes Associés
ewoIndividualPublic Space

Funktionale Beleuchtungsakzente integriert in  
das urbane Mobiliar zugunsten einer freien Sicht auf 
den Nachthimmel 139138



LUXTRAM
Luxemburg, Luxemburg, 2017

L’Atelier Lumière
ewoIndividual, ELRoads and Traffic

Funktionalität durch Modularität – Lichtstelen mit  
RGB-Linsen erweitert, um Signale für Einfahrt, Halt oder 
Durchfahrt an die Tram zu kommunizieren 141140

https://www.ewo.com/de/produkte/lichtstelen/el


XAL COMPETENCE CENTER
Graz, Österreich, 2011 – 2013

XAL
FA, ELPublic Space

Eine einheitliche Produktformensprache basierend  
auf der Kombination von FA und EL zur Beleuchtung des 
Parkplatzes und des Gebäudes 143142

https://www.ewo.com/de/produkte/mastleuchten/fa
https://www.ewo.com/de/produkte/lichtstelen/el


FUSSGÄNGERBRÜCKE MUNICH AIRPORT
Deutschland, 2017

Sher Noori 
ewoIndividualArchitecture and the Arts

141 Sonderleuchten mit Steuerung eingebaut in die vor-
handene Struktur zur Beleuchtung (150 lx, 4.500 K) der 
300 m langen Brücke gemäß der Norm DIN EN 12464-1 145144



MIAMI DESIGN DISTRICT
Miami, USA, 2013 – 2015

Norway Says (Anderssen & Voll und Andreas Engesvik)
SB21, WR21, BD21Public Space

UP–Serie mit Lichtpollern, Fahrradständern, Abfall-
behältern, Parkbänken und anderen Objekten für ein  
urbanes Umfeld 147146

https://www.ewo.com/de/produkte/stadtmobiliar/sb21
https://www.ewo.com/de/produkte/stadtmobiliar/wr21
https://www.ewo.com/de/produkte/stadtmobiliar/bd21


MIAMI DESIGN DISTRICT
Miami, USA, 2013 – 2015

Norway Says (Anderssen & Voll und Andreas Engesvik)
BR21Public Space

Schwebendes Stadtmobiliar in klarem Design mit  
Akzentbeleuchtung in zeitloser Qualität 149148

https://www.ewo.com/de/produkte/stadtmobiliar/br21


KIRCHE SAINT-VAAST
La Bassée, Frankreich, 2019

LEA – Les Éclairagistes Associés
R–Serie, IN, P–Serie, ewoIndividual Architecture and the Arts

Eine harmonische Komposition aus unterschiedlichen 
Weißtönen zur Hervorhebung der architektonischen 
Merkmale 151150

https://www.ewo.com/de/produkte/bodeneinbauleuchten


WIMBACHEXPRESS
Wimbach, Österreich, 2018

Die Lichtplaner – Klaus Hochschwarzer
R–SystemPublic Space

2,2 km Farbspektakel auf 2.400 m Höhe als steuer-
bare Inszenierung eines beliebten österreichischen  
Skigebiets 153152

https://www.ewo.com/de/produkte/fluter/r-system-gen4


DUBAI INTERNATIONAL AIRPORT
Dubai, Vereinigte Arabische Emirate, 2020

FUCHS Europoles
R–SystemAirports and Logistics

1.000 Hochleistungsfluter für jährlich 63 % weniger 
Energieausgaben an einem der Hauptverkehrsknoten 
der Welt 155154

https://www.ewo.com/de/produkte/fluter/r-system-gen4


MUNICH AIRPORT RAMP 2
München, Deutschland, 2019

FUCHS Europoles
F–System, R–SystemAirports and Logistics

Leistungsfähigkeit, Langlebigkeit und Effizienz –  
stetige Umrüstung des Flughafens München 157156

https://www.ewo.com/de/produkte/fluter/f-system-large
https://www.ewo.com/de/produkte/fluter/r-system-gen4


Am Anfang war nicht das Licht; am Anfang war Metall. Und ein 
Ein-Mann-Betrieb im Südtiroler Sarnthein. Es ist der Mut zur 
Veränderung, der die stärkste Triebfeder von ewo ist. Einem 
Unternehmen, das für kompromisslose Technik, innovatives 
Denken und einen besonderen Sinn für Design und Ästhetik 
steht – Merkmale, die in kaum einem anderen Unternehmen 
so miteinander verschmolzen sind. Spätestens mit dem Ein-
stieg von Hannes Wohlgemuth vor über 12 Jahren, ist ewo 

auch in Kunst-, Design- und Architekturkreisen aktiver. Er weiß: 
im Zentrum aller Aktivitäten steht immer der Mensch. Als so-
ziales Wesen, das am technolo gischen Lagerfeuer mit anderen 
zusammenfindet. Als Mitarbeiter, der einen unschätzbaren  
Anteil an der Reise des Unternehmens in die Zukunft hat. Und 
als Kunde, der mit den Produkten von ewo maßgeblich an  
der Gestaltung dieser Zukunft im öffen tlichen Raum beteiligt 
ist. Dafür gilt es, wie das Licht immer in Bewegung zu bleiben.

this is
ewo

159



161160



Shape of Light, Body of Light, Intelli-
gence of Light: Diese drei Elemente 
prägen die Firmen-Philosophie der 
zweiten ewo-Generation unter Hannes 
Wohlgemuth. Gemeint sind die Form 
des Lichts, der Lichtkörper und seine 
smarte Anwendung. Gar nicht weit ent-
fernt von dem, was Vater Ernst Wohl-
gemuth rund 25 Jahre zuvor als Maxime 
definiert hat: In erster Linie müsse ein 
Licht funktionieren, um Atmosphäre 
schaffen zu können. Das ist die Technik. 
Das Design kommt aus den kunst-
handwerklichen Wurzeln der Unterneh-
merfamilie und müsse als eigene  
Handschrift klar zum Ausdruck kommen, 
damit man sich von den Mitbewerbern 
unterscheide. Technik beruht auf Physik, 
und es waren neben den Kunsthand-
werkern die Physiker, die anfänglich den 
Unterschied machten. Zu Beginn der 

Unternehmensgeschichte ließ man  
einen deutschen Physiker und Licht-
planer an den ersten Reflektoren für 
ewo arbeiten und rückte so innovative 
Lichttechnik in den Fokus. Ab 2015 
stetzte man auf Physiker im eigenen 
Haus. Wenn es darum geht, dem Men-
schen ein Wohlfühlumfeld im öffen-
tlichen Raum zu schaffen, sind von der 
Kunst über die Physik über Industrie-
Design bis hin zur Architektur viele Dis-
ziplinen nötig. Sie kommen heute in  
einer „Licht-Kultur“ zum Ausdruck, die 
Design und Lichttechnik, erweitert 
durch smar te Upgrades, optimal mitei-
nander verbindet – für eine Vielzahl 
modularer Lichtsysteme, deren Kombi-
nations möglichkeiten Lichtplanern  
genau jene Freiräume verschaffen, die 
sie zur Gestaltung von „Freiräumen“ 
benötigen.

technology  
and design
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Das Zusammenführen liegt in der Natur 
von ewo. Der Schritt zur weiteren  
Ver netzung im digitalen Raum ist die 
Zukunft. Mit einem Partner aus der 
Technologiebranche hat man deshalb 
2017 die Marke connexx ins Leben  
gerufen, um so auch Hardware und Soft-
ware unter dem eigenen Dach zusam-
menzuführen. Das Ziel: ein System zur 
Verfügung zu stellen, in dem die Leuchte 
jederzeit auf sich ändernde (urbane 
oder soziale) Gegebenheiten reagieren 
kann. Die Anbindung an das Internet  
of Things bietet nicht nur die Möglichkeit 
zur nachhaltigen Steuerung, sondern 
auch dynamische und flexible Werkzeu-
ge zur Verbesserung der Aufenthalts-
qualität im Außenraum. Nicht nur Her-
steller und Licht planer werden so Teil der 
Kommunikation mit den Leuchten, son-
dern auch die Umwelt, auf welche  
die Lichtsysteme flexibel zu reagieren 
lernen. Mit der hausintern entwickelten 

Software Leitfeld können die Aktivitäten 
der Leuchten angesteuert und über-
wacht werden. Bereits 2012 hat ewo mit 
einem Produkt-Konfigurator sein erstes 
großes Digitalprojekt in Angriff ge nom-
men und mit einer Maschine, genannt 
ewoPhotometricEngine, sogar in die 
physische Welt geholt. Der Produkt-
Konfigurator führt Planer tagtäglich zu 
ihren indivi duellen Lösungen. Die Soft-
wares nutzen den ewoDataHub, eine 
einheitliche Datensammlung für alle 
ewo-Produkte. Das Monitoring auf Leit-
feld geht noch einen Schritt weiter:  
Hier ermöglicht der ewoLightLogger die  
Analyse der tatsächlichen Lichtvertei-
lung auf einer Fläche. Letztlich zu Ende 
gedacht, bietet ewo damit ein kom-
plettes Ökosystem, das alle Aspekte in-
novativer Freiraumgestaltung vereint, 
von der Planung und Produktkonfigura-
tion über das Produkt und seinen Be-
trieb bis hin zur nach haltigen Steuerung.

ewo.digital
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Ein Unternehmen, das den Menschen 
und sein Wohlbefinden im Außenraum in 
den Mittelpunkt seiner Philosophie stellt, 
wird alles dafür tun, dass dieses Wohl-
befinden möglichst langfristig, nachhal-
tig und zukunftsorientiert geschaffen 
werden kann. Vom Kühlen mit Erdwärme, 
dem Verwenden von grünem Strom,  
kostenlosem und regionalem Obst und 
Gemüse für die Mitarbeiter und die 
Verwen dung von recycelten Materialien 
bei den Verpackungen in einer moder-
nen, offenen und diversen Büroumge-
bung bis hin zu den Möglichkeiten und 
CO2-Einsparungen, die durch Remote 
Working ent stehen, beginnt dieses Be-
wusstsein bereits im unmittelbaren  
Umfeld von ewo. Und schließlich findet 
der Nachhaltigkeitsgedanke seinen 
Ausdruck ganz stark in der Qualität der 
Produkte, im ausgefeilten Produktde-
sign und in der Innovationskraft der ewo- 
Leuchten. Langlebigkeit als einer der 
Schlüssel zu mehr Nachhaltigkeit wird 
beispielsweise durch das modulare  
Design der Leuchtenkörper gewährleis-
tet, wodurch einzelne Komponenten 

einfach ausgetauscht werden können. 
Extrem langlebige LED-Leuchten und 
Anti-Korrosions-Prozesse sorgen eben-
so für eine möglichst lange Lebens-
dauer. Die Ausgestaltung der Shape of 
Light verhindert mit ihrem exakten  
Zuschnitt des Lichts nicht nur Lichtver-
schmutzung, sondern garantiert auch 
höchstmögliche Effektivität in der Aus-
leuchtung und führt im Idealfall zur Ver-
wendung von weniger Leuchten und 
damit zur Re duzierung von Pro dukten in 
Anzahl sowie zur Senkung von Material- 
und Ener giekosten. Dank der smarten 
Steuerungsprozesse und Möglichkeiten, 
mit Sen soren, verschiedenen Zonen 
und Zeiträumen zu arbeiten, sorgt die 
Intel ligence of Light schließlich für 
enorme Einsparungspotenziale in Sa-
chen Energie. Wellbeing als Ziel – das  
gilt bei ewo nicht nur für die Mit arbeiter 
und den Menschen im Außenraum. 
Wellbeing muss auch für die Umwelt 
selbst her gestellt werden. Der entschei-
dende Baustein auf dem Weg dorthin 
besteht in größtmöglicher Nachhaltig-
keit, und zwar über alle Prozesse hinweg.

ewo for future
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Weil Zukunft und Fortschritt auch das 
Ergebnis von Dialog und Wissens ver-
mittlung sind, hat ewo bereits 2015 da-
mit begonnen, mit zwei innovativen  
Formaten den Brückenschlag zwischen 
verschiedenen Disziplinen in den  
öffentlichen Raum zu verlagern: mit 
ewoTALKS sowie dem praktischer orien-
tierten ewoLAB. „Wir wollten uns be-
wusst mit neuen Themen, Ideen und Ent-
wicklungen konfrontieren“, erklärt Hannes 
Wohlgemuth das Gesprächsformat  
ewoTALKS (↘ Video), das seit 2015 ab-
ge halten wird. Im Zentrum der vom 
ewo-Kom munikationsteam betreuten 
Veranstaltung stehen gesellschaftliche 
Themen rund um Design, Architektur, 
Kunst, Technologie und Wirtschaft. Als 
interdisziplinäres Forum bietet sie Raum 
für Diskussion, Ideenfindung und Mit-
gestaltung und damit eine Plattform, die 

buchstäblich jedem die Möglichkeit zur 
Mitgestaltung der Zukunft gibt. ewoLAB 
ist die Fortsetzung des kreativen und 
gestalterischen ewo-Kerns im experi-
mentellen Raum, erweitert durch das  
aktive Miteinander von Künstlern, Desig-
nern und Archi tekten bei ihren Experi-
menten rund um das Thema Licht. Was 
beispielsweise in der Zusammenarbeit 
mit einer Kopenhagener Künstlerin 2015 
noch sensorische Installation war,  
er öffnet ewo heute Ansätze, die für die 
spätere Unternehmens- und Produkt-
entwicklung von entscheidender Be-
deutung sein könnten. An der Nahtstel-
le zwischen Nachwuchsförderung  
und Weiterentwicklung sieht ewo in 
Formaten wie diesen also Impulsgeber 
für Licht konzepte, die gleichermaßen 
an der Zukunft wie am Menschen orien-
tiert sind. 

ewoLAB + 
ewoTALKS 
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ewoLAB, The Transsensorial Gateway ↘ Video
noa* network of architecture, Fuori Salone, Milano, 2021

https://www.ewo.com/de/ewotalks
https://www.ewo.com/de/ewolab
https://youtu.be/ceaODeINTrM
https://youtu.be/gK1KwbL5Upc


ewoLAB, ECAL, Salone del Mobile, Mailand, 2011

ewoLAB, Tagliente, Plasma Studio, DAZ Berlin, 2010 ewoLAB, MAGIC, UniBZ, Harry Thaler, Bozen, 2018

ewoLAB, MAGIC, UniBZ, Harry Thaler, Bozen, 2018
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ewoLAB, Goccia a Goccia, Julian Koschwitz, Bozen, 2009

ewoLAB, Function1.1 ↘ Video, Counter parts Projec ting, Brecht Heytens, Museion, Bozen, 2017

176 ewoLAB, Lightways ↘ Video, Linda Jasmin Mayer, Copenhagen, 2015

https://youtu.be/rg28iO3jjeA
https://youtu.be/pfULAnAi_Lk
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